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Der Kreis
Le Cercle

EINE MONATSSCHRIFT

REVUE MENSUELLE

Januar / Janvier 1946 No. 1 XIY. Jahrgang / Annee

HYMNE von Michael Kusmin

Wie liebe ich, ihr ewigen Götter
Die schöne Welt!
Wie liebe ich die Sonne, das Schilf
Und das Leuchten des blaßgrünen Meeres
Durch die feinen Akazienzweige!
Wie liebe ich die Bücher, meine Freunde,
Die Stille des einsamen Hauses
Und den Blick aus dem Fenster
Auf ferne Melonengärten!
Wie liebe ich die bunte Menge auf dem Markt,
Das Schreien, das Singen, die Sonne,
Das lustige Lachen ballspielender Knaben!
Die Heimkehr
Nach lustigem Spaziergang
Am späten Abend,
Unter den ersten Sternen,
An den schon beleuchteten Herbergen vorbei
Mit dem schon fernen Freund:
Wie liebe ich, ihr ewigen Götter,
Lichte Trauer,
Liebe bis Morgen,
Den Tod ohne Reue um das Leben,
In dem doch alles so schön ist,
Und das ich liebe, ich schwör's beim Dionysos,
Mit der ganzen Kraft meines Herzens
Und des lieben Fleisches!

Aus dem Russischen übertragen von Alexander Eliasberg
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